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Bei Rückfragen stehen Ihnen  

Katja Aßmann & Sabine Junker im 

Europäischen Haus der Stadtkultur 

gern zur Verfügung. 

Gelsenkirchen, den 03. April 2009
 
Kulturhauptstadt – eine Bauaufgabe oder ein Aufruf an die Zivilgesellschaft? 
2009 ist Linz, die Hauptstadt des Bundeslandes Oberösterreich, gemeinsam mit Vilnius 
Kulturhauptstadt Europas. Linz ist mit dem international agierenden 
Stahlindustriekonzern Voestalpine AG, ehemals Hermann-Göring-Werke, bekannt als 
Arbeiter- und Industriestadt. Dem gegenüber schätzt man in Kulturkreisen seit 20 
Jahren das Festival Ars Electronica als avantgardistische Plattform der Medienkunst. 
Das Kulturhauptstadtprogramm zeigt spannende unbekannte Facetten der Stadt Linz, 
aber vor allen Dingen der Linzer Bewohner, die in dieser Stadt leben. Linz ist Zentrum 
einer wirtschaftlich erfolgreichen Region mit über einer halben Million Menschen, am 
Ufer der Donau gelegen, inmitten einer unglaublich schönen Landschaft. Eine Stadt mit 
wechselvoller Geschichte, zu der die dunkle Zeit des Nationalsozialismus ebenso 
gehört wie der beispiellose Aufschwung der letzten Jahrzehnte. Eine Stadt mit einer 
Gegenwart, die bestimmt ist durch vitales Selbstbewusstsein, in der die Zukunft ernst 
genommen wird, im Planen und Handeln. 
 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Baukultur Salon findet am Donnerstag,  
07. Mai 2009 um 18.00 Uhr im stadtbauraum, Schacht Oberschuir, Gelsenkirchen 
ein Vortrag und Diskussion zur Europäischen Kulturhauptstadt Linz09 statt mit:  
 
Martin Heller, Intendant Linz 2009 
Michael Frank, Korrespondent der Süddeutschen Zeitung, Wien
Anselm Weber, Intendant Schauspiel Essen 
Markus Ambach, Kurator „B1 I A40 – Die Schönheit der großen Straße“, RUHR.2010 
 
Moderation: 
Ulrike Rose, Europäisches Haus der Stadtkultur und 
Katja Aßmann, Europäisches Haus der Stadtkultur/RUHR.2010
 
Um 20.00 Uhr: Bilderbogen Linz 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen erbeten bis zum 04. Mai 2009 unter 
info@stadtbaukultur.nrw.de
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Der Baukultur Salon ist eine Veranstaltungsreihe des Europäischen Hauses der 
Stadtkultur zur Baukultur in den Kulturhauptstädten Europas mit Blick auf Gestern, 
Heute und Morgen. Der Baukultur Salon begleitet seit Sommer 2007 den Diskurs um 
die Baukultur in der Kulturhauptstadt RUHR.2010. Er bietet eine Plattform für 
Vorträge, Präsentationen und moderierte Diskussionen rund um die gebaute Umwelt 
der Kulturhauptstädte Europas. Der Baukultur Salon steht für fachlichen Austausch, 
anregende Gespräche, sowie baukünstlerische Aktionen und findet in regelmäßigen 
Abständen im stadtbauraum, Schacht Oberschuir in Gelsenkirchen statt.  
 
Das Europäische Haus der Stadtkultur ist die Kommunikationsschnittstelle der 
Landesinitiative StadtBauKultur NRW. Hier werden die Projekte der breit angelegten 
Initiative entwickelt, koordiniert, vernetzt. Die Initiative will die Öffentlichkeit für die 
gebaute Umwelt sensibilisieren, Diskussionen anregen und Lösungsansätze für ihre 
Verbesserung aufzeigen. Das Europäische Haus der Stadtkultur unterstützt darüber 
hinaus die Kulturhauptstadt RUHR.2010 mit ihrem baukulturellen Know-how. 
 
Der Baukultur Salon ist ein Projekt des Europäischen Hauses der Stadtkultur e.V. im 
Rahmen der Landesinitiative StadtBauKultur NRW in Kooperation mit der RUHR.2010 
GmbH. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:  
Sabine Junker, sabine.junker@stadtbaukultur.nrw.de, Presse 
Katja Aßmann, katja.assmann@stadtbaukultur.nrw.de, Inhalt/Konzeption 
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